
Niederschrift 
 

Über die 2. Gemeinderatsitzung vom 23. Juni 2017 im Kultursaal der Gemeinde Micheldorf 

 

Anwesende: 

Bürgermeister Josef Wuttei 

Vizebürgermeister Markus Müller 

Gemeinderatsmitglieder Anita Krämer, Erich Hölbling, Manfred Karl, Wolfgang Wenger, 

Robert Holzer, Markus Plenkusch, Isabella Leitner, Ing. Manfred Jäger, Andrea Plenkusch, 

Erich Stieger, Ursula Rabensteiner, Werner Wenzl, Günther Rabensteiner 

Finanzverwalter Herbert Springer 

Bezirkshauptfrau Dr. Claudia Egger-Grillitsch 

 

Schriftführerin:  Mag. Dunja Truppe 

 

Protokollfertiger: Plenkusch Markus (SPÖ), Ing. Jäger Manfred (WM) 

 

Entschuldigt abwesend: GV Mag. Evelyn Hohenwarter, Franz Leschanz 

 

Die Einberufung der Sitzung erfolgte ordnungsgemäß nach den Bestimmungen der Kärntner 

Allgemeinen Gemeindeordnung – K-AGO 

 

Tagesordnung siehe Beilage 

 

 

 

1. Punkt der Tagesordnung: 

Eröffnung der Sitzung, Erweiterung der Tagesordnung und Bestellung der 

Protokollfertiger 

 

Der Vorsitzende eröffnet um 19 Uhr die Sitzung, begrüßt die Anwesenden und stellt die 

Beschlussfähigkeit fest.  

 

Die Tagesordnung wird um Punkt 12 Antrag auf Flächenumwidmung Familie Pauer erweitert.  

Als Protokollfertiger werden bestimmt: 

 

Plenkusch Markus (SPÖ),  

Ing. Jäger Manfred (WM) 

 

 

 



2. Punkt der Tagesordnung:  

Neuwahl und Angelobung 2. Vizebürgermeister 

 

Vorschlag der SPÖ für das Amt des Vizebürgermeisters: Markus Plenkusch 

Alle Mitglieder der Fraktion unterschrieben diesen Vorschlag vor dem BGM und der 

Bezirkshauptfrau. Die Anwesenden erheben sich, die Bezirkshauptfrau verliest die 

Gelöbnisformel und Markus Plenkusch gelobt in die Hand der Bezirkshauptfrau. Damit ist der 

neue 2. Vbgm angelobt. 

 

Vorschlag der SPÖ für die Mitgliedschaft im GV: Markus Plenkusch 

Alle Mitglieder der Fraktion unterschrieben diesen Vorschlag vor dem BGM und der 

Bezirkshauptfrau. 

 

Verzichtserklärung von Markus Plenkusch auf das Amt des Ersatzmitgliedes des GV Markus 

Müller.  

 

Vorschlag der SPÖ für die Position des Ersatzmitgliedes für Gemeindevorstandsmitglied 

Markus Müller: Wolfgang Wenger 

Alle Mitglieder der Fraktion unterschrieben diesen Vorschlag vor dem BGM und der 

Bezirkshauptfrau. Die Anwesenden erheben sich, der BGM verliest die Gelöbnisformel und 

Wolfgang Wenger gelobt in die Hand des BGM. Damit ist das neue Ersatzmitglied des GV 

angelobt. 

 

 

 

3. Punkt der Tagesordnung 

Neubesetzung der Ausschüsse 

 

Ausschuss für die Kontrolle der Gebarung: 

    
  

bisher neu 

Obfrau:  Isabella  LEITNER 
 

    Mitglieder: Markus PLENKUSCH Robert HOLZER 

 
Erich HÖLBLING 

 

 
Manfred KARL 

 

 
Ing. Manfred JÄGER 

 

     
 
 
 

   

    



Ausschuss für Angelegenheiten der Jugend und des Sports 

    

 
bisher   neu 

Obmann: Markus PLENKUSCH 
 

 
    

 Mitglieder: Helmut SCHWEIGER Erich HÖLBLING 

 
Markus MÜLLER 

 

 
Wolfgang WENGER 

 

 
Franz LESCHANZ 

 

    

 

 
 

  

    
Ausschuss für Angelegenheiten der Familien, des Fremden- 

verkehrs und der Dorfgestaltung: 
 

    

  
bisher neu 

Obfrau: Anita  KRÄMER 
 

 
    

 Mitglieder: Josef WUTTEI 
 

 
Helmut SCHWEIGER Andrea  

 
Manfred KARL 

 

 
Mag. Evelyn HOHENWARTER 

 

     
 
 
 

 
 

  
Ausschuss für Angelegenheiten des Umweltschutzes, der Land-  

und Forstwirtschaft, des Straßen- und Wegenetzes der Kultur: 

    Obmann: Erich HÖLBLING 
 

 
    

 Mitglieder:  Robert HOLZER 
 

 
Markus  MÜLLER 

 

 
Wolfgang WENGER 

 

 
Ing. Manfred JÄGER 

  

 

 

 

 

 

 



4. Punkt der Tagesordnung 

Digitaler Leitungskataster - Kurzpräsentation 

 

Berichterstatter: Bürgermeister Josef Wuttei 

Behandlung im Gemeindevorstand in der Sitzung am 16. Juni 2017 

 

Die Digitalisierung des Kanal- und Leitungskatasters der Gemeinde Micheldorf ist eines der 

großen anstehenden Projekte. Frau Sabine Leitner von der Firma GIS² stellt diesen wichtigen 

Schritt vor.  

Für diesen Digitalisierungsschritt ist ein Grundsatzbeschluss zu fassen, über den in dieser GR-

Sitzung abgestimmt werden soll. 

Aufgrund möglicher Förderungen wird die Gemeinde Micheldorf schlussendlich in Summe 

voraussichtlich € 41.293,00 für dieses Projekt aufwenden müssen. 

Frau Leitner ergänzt, dass eventuelle Problemstellen durch die Videobefahrung sichtbar 

werden. 

Frau Leitner erläutert dazu den Finanzierungsplan von 2017 bis 2020.  

Der BGM lässt über die Digitalisierung des Leitungskatasters abstimmen: 

Der Grundsatzbeschluss wird einstimmig gefasst. 

 

 

 

5. Punkt der Tagesordnung 

Bericht der Kassenkontrolle 

 

Berichterstatter: Kontrollausschussobfrau Isabella Leitner 

 

Die Obfrau, GR Isabella Leitner, eröffnete pünktlich um 19.00 Uhr die Sitzung und stellte die 
Beschlussfähigkeit fest. Mit der Tagesordnung zeigten sich die Mitglieder einverstanden. 
 
 
Die Kontrollausschussmitglieder GR Manfred Karl und GR Ing. Manfred Jäger überprüften die 
Kasse der Gemeinde Micheldorf. Der Kassenbargeldstand stimmt mit dem Tagesabschluss 
(Buchhaltung) überein. Weiters prüfen die Mitglieder die Salden der Bankkonten der 
Gemeinde Micheldorf, die ebenfalls mit den Aufzeichnungen der Buchhaltung 
(Tagesabschluss) übereinstimmten. Es gibt keine Beanstandungen. Die 
Kontrollausschussmitglieder zeigen sich sehr zufrieden und bestätigen die ordnungsgemäße 
Kassenführung.  
 

 



Unter Rücksprache mit der Kontrollauschussobfrau GR Leitner wurden die Belege vom 23.03. 
bis 07.06. des laufenden Geschäftsjahres überprüft hinsichtlich ihrer ziffernmäßigen 
Richtigkeit, ihrer Zweckmäßigkeit, Sparsamkeit und Wirtschaftlichkeit.  
Es gibt keine Beanstandungen. Die Verbuchungen erfolgen nach den Grundsätzen 
ordnungsgemäßer Buchführung. 
 
Die Kontrollausschussmitglieder prüfen die Rückstandliste (Offene Posten). Der Mahnlauf 
wird monatlich durchgeführt, und es wird alles versucht die Rückstände einbringlich zu 
machen.  
 
Die Mitglieder des GR nehmen den Bericht zustimmend zur Kenntnis. 
 

 

 

 

6. Punkt der Tagesordnung 

Finanzierungsplan zu anstehenden Projekten 

 

Berichterstatter: Bürgermeister Josef Wuttei und FV Herbert Springer 

Behandlung im Gemeindevorstand in der Sitzung am 16. Juni 2017 

 

 

a) Kinderspielplatz (Finanzierungsplan) 

Der neue Spielplatz ist als Projekt im Rahmen der kinderfreundlichen Gemeinde zu 

sehen, das sich nach derzeitigem Stand auf € 29.000,00 belaufen wird und 

 

 neue Spielgeräte: Hin- und Her-Seilbahn, Kletter-Trapezturm, Sandkiste, 

Sonnensegel, Nestschaukel 

 Baggerarbeiten, Aushub alte Fundamente, Aufschüttung neuer Hügel 

 Material für Spielplatz, Aufschüttung, Holz-Hackschnitzel, Humus, Spielsand 

 Umzäunung Maschendrahtzaun mit 2 Türen  

 Finanzierung: BZ € 22.000,00  Bundesförderung € 7.000,00 

 

b) Erstellung Leitungskataster 

Videobefahrung Kanal und Digitalisierung Wasserleitungsnetz € 41.293,00 

 

c) Anschaffungen Geräte Bauhof 

 Motormäher   €  3.000,00 

 Hilti Bohrhammer  €  2.700,00 

 Mähkopf    €  9.603,00 

 Notstromaggregat   €     400,00 

Summe   € 15.703,00 

Finanzierung der Bauhof-Gerätschaften aus den Rücklagen 



Der Gemeinderat spricht sich einstimmig für die Anschaffungen aus. 

 

 

d) Fenstertausch Pfarrstraße 1 und 3 

Finanzierung aus Rücklagen 

 

7. Punkt der Tagesordnung 

Wechsel von GeOrg auf K5 

 

Berichterstatter: Bürgermeister Josef Wuttei 

Behandlung im Gemeindevorstand in der Sitzung am 16. Juni 2017 

 

Der BGM und die DN der Gemeinde Micheldorf sind übereingekommen, von GeOrg der 

Firma CommUnity auf K5 der Firma PSC zu wechseln. Die Gründe für diese Entscheidung sind 

einerseits der Kostenfaktor, da K5 jedenfalls die günstigste Variante für die Gemeinde 

Micheldorf darstellt und andererseits die leichtere Einsetzbarkeit des Programmes und all 

seiner integrierten Komponenten. Nicht zu vernachlässigen ist die Kostenersparnis durch die 

Möglichkeit, bei Problemen in vielen Nachbargemeinden nachzufragen. 

Dafür notwendig ist ein GR-Beschluss, da es sich um einen Bestandsvertrag handelt. 

GV empfiehlt dem GR die Umstellung und damit den nötigen Beschluss zu fassen. 

 

Der BGM lässt abstimmen: einstimmig beschlossen (15 : 0) 

 

 

 

8. Punkt der Tagesordnung 

Übertragung von Aufgaben an den GV 

 

Berichterstatter: Bürgermeister Josef Wuttei 

Behandlung im Gemeindevorstand in der Sitzung am 16. Juni 2017 

 

Dieser Antrag wird abgelehnt. 

 

 

 

9. Punkt der Tagesordnung 

Familienfreundliche Gemeinde 

 

Berichterstatter: Bürgermeister Josef Wuttei 

Behandlung im Gemeindevorstand am 16. Juni 2017 



Bisher haben zwei Workshops stattgefunden und es wurden Fragebögen an die Micheldorfer 

Bevölkerung verteilt. Rücklaufquote knapp 30 %. 

Für die Zertifizierung ist es notwendig, die beim zweiten Workshop herausgearbeiteten 

Maßnahmen im Gemeinderat zu beschließen. Die Maßnahmen, die aufgrund der 

Fragebogenauswertung der Bevölkerung am meisten am Herzen liegen und die auch mit 

überschaubarem finanziellem Aufwand durchgeführt werden können, sind: 

Maßnahmen zur familienfreundlichen Gemeinde 

(Fragebogenauswertung aus knapp 300 Rückmeldungen und 2 Workshops mit Experten 

am 10. März und 19. Mai) 

 

1.) Baby-Wickelgelegenheit im Gemeindeamt (barrierefrei) und im Kultursaal 

2.) Neuer Spielplatz  

3.) Stundenweise Leihoma- und Babysitter-Dienst, Betreuung erfolgt zuhause durch 

„Pädagogisch qualifizierten Person“. Familien können die Kosten als 

außergewöhnliche Belastung steuerlich geltend machen. 

 

4.) Gratis Sprechtag für Rechtsberatung nach Voranmeldung in der Gemeinde, Termine 

bedarfsorientiert 

 

5.) Beschreibung und Pflege ausgesuchter Wanderwege in Zusammenarbeit mit 

Regionalmanagement Mittelkärnten und Pensionistenverband 

 

6.) Bemühungen um Einrichtung eines Jugendtreffs 

 

7.) Anschaffung von 10 CardioAngels zur Wiederbelebung  

 

8.) Kneipp-Kindergarten 

 

9.) Bemühungen um betreutes Wohnen und soziales Netzwerk für „Menschen 60+“ 

(Angebote des Gesundheits-, Pflege- und Sozialservices der Bezirkshauptmannschaft, 

Vorträge zur besseren Lebensbewältigung) 

 

Der BGM lässt abstimmen:  einstimmig beschlossen 

 

 

 

 



10. Punkt der Tagesordnung 

Mietvertrag Garage  

Berichterstatter: Bürgermeister Josef Wuttei 

Behandlung im Gemeindevorstand am 16. Juni 2017 

Der BGM erläutert: 

Die Garage beim Sparmarkt, die der Gemeinde gehört, wurde an Herrn Jauernegger 

Höhenweg, Micheldorf vermietet. Die Miete beträgt jährlich € 600,00 inklusive 20 % USt. 

Der BGM lässt abstimmen: einstimmig beschlossen 

 

 

11. Punkt der Tagesordnung 

Vergabe der Schneeräumung 

 

Berichterstatter: Bürgermeister Josef Wuttei 

Behandlung im Gemeindevorstand am 16. Juni 2017 

 

Es ist angedacht, im kommenden Winter die Schneeräumung auszulagern um Kosten zu 

sparen. 

Es liegt ein Angebot des MR Gurk vor. Zuständig für die Räumung wäre nach diesem 

Angebot ein MR-Mitglied, das auch jetzt schon für die Gemeinde über den MR tätig ist. 

Auch für diese Maßnahme ist ein Grundsatzbeschluss zu fassen.  

Der BGM lässt abstimmen: einstimmig beschlossen 

 

12. Punkt der Tagesordnung 

Antrag auf Umwidmung von Flächen Fam. Pauer 

Berichterstatter: Bürgermeister Josef Wuttei 

Herr Bernhard Pauer wurde in der Gemeinde vorstellig bezüglich der Umwidmung von  

Grundstücken im Ausmaß von 3.184 m² in Bauland im Anschlussbereich der oberen 

Ringstraße. Er gibt an, bereits auch einige Interessenten für diese Grundstücke zu haben. 

Der BGM erklärt, dass die Zufahrt über die Obere Ringstraße erfolgen solle. 

Dann lässt der BGM abstimmen: einstimmig beschlossen 



13. Punkt der Tagesordnung 

Wohnungsvergabe  

Berichterstatter: Bürgermeister Josef Wuttei 

Behandlung im Gemeindevorstand am 16.6.2017 

 

Die Vergabe der Wohnung erfolgt durch den Gemeinderat, daher ist abzustimmen. 

Der BGM lässt abstimmen: Vergabe an Interessenten einstimmig beschlossen 

 

 

14. Allfälliges 

 

a) Konditionen Kultursaal für Familienbörse 

Besprochen im GV am 16. Juni 2017 

Vorschlag an den GR: Vergabe des Kultursaales gratis  

Der GR folgt diesem Vorschlag einstimmig. 

 

b) Kopien für Vereine 

Besprochen im GV am 16. Juni 2017 

 

Der GV wird dem GR empfehlen, pro Verein und Jahr 2 kostenlose Postwürfe in 

schwarz-weiß zu gewähren. 

Der GR kommt überein, je einen Postwurf in Farbe und einen in schwarz-weiß zu 

gewähren.  

 

c) Kosten für auswärtige Kinder im Kindergarten Micheldorf 

 

GV Markus Müller und der FV erläutern: 

 

Auf Anregung des GV-Mitglieds Markus Müller soll der FV eine Aufstellung der 

anteiligen Kosten auswärtiger Kinder in den Kindergärten Micheldorf erstellen und 

deren Heimatgemeinden eine Zahlungsaufforderung in entsprechender Höhe 

schicken. 

Der BGM bittet um weitere Wortmeldungen oder Vorbringen. 

Keine weiteren Vorbringen oder Wortmeldungen 

Der BGM bedankt sich bei den Anwesenden und beendet die Sitzung um 21.05 Uhr. 

 

Schriftführer:        Protokollfertiger:         Bürgermeister: 


